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Für meine Einzelausstellung  in der Nationalgalerie in Pristina 2014 strich ich einige der Wände 

im Ausstellungsraum grau. Und an einem bestimmten Punkt – nur wenige Stunden vor der 

Eröffnung – fiel mir ein verschwommener Fleck auf der Wand auf, von dem ich zunächst 

annahm, dass er durch die noch nicht ganz durchgetrocknete Farbe entstanden war. Bei näherer 

Betrachtung entdeckte ich jedoch, dass der Fleck von einem Lichtstrahl herrührte, der irgendwie 

bis dorthin gelangt war – merkwürdigerweise, denn es war eine ziemliche Entfernung bis zur 

linken Glastür am Eingang. Das Licht warf einen etwa 5 mal 10 Zentimeter großen Fleck an die 

Wand, der in allen Regenbogenfarben schillerte.  

 

Ich machte ein Foto davon, zerlegte es in zwei Teile und ließ es als Lentikulardruck 

reproduzieren. Wenn sich der Betrachter bewegt, wird der Regenbogen lebendig und bewegt 

sich gleichfalls oder verschwindet.  

  

Mir gefällt die Idee, das Bild eines Regenbogens, der nur einmal auf einer Wand in einem 

Gebäude irgendwo in Südosteuropa flüchtig in Erscheinung trat, an einer öffentlichen Wand zu 

zeigen, einem Billboard an einer vielbefahrenen Durchgangsstraße – und zwar von Osten nach 

Westen. Aus östlicher Richtung gesehen ist Österreich die erste westliche Grenze, richtig? In 

diesem Fall wäre der Regenbogen also eine Art Geist, der sich auf eine Reise begibt. 

 

Es ist in vielerlei Hinsicht sehr abstrakt, und, wie ich denke, visuell ziemlich obskur – trotzdem 

funktioniert es im Betonrahmen der  KUB Billboards... 

 

Meiner Meinung nach werden auf Werbeflächen zumeist konventionelle Bilder gezeigt – ich 

möchte das Gegenteil tun, etwas Unerklärbares zeigen, ein Format und eine Ästhetik finden, wie 

man sie vielleicht nicht so oft auf der Straße findet; dennoch sollte es ein ästhetisches Bild sein, 

das an den gesunden Menschenverstand appelliert, eine Empfindsamkeit ausdrücken, die von 

jedem Menschen  verstanden werden kann – denn schlussendlich ist es nichts anderes als ein 

abstrakter Regenbogen. 
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